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AUS AKTUELLEM ANLASS

 

 
 
 

Erweiterung der Primarschule Breiteacker 
in Holzmodulbauweise 

 
Urnenabstimmung vom 25. September 2022 

 

 
 
 

Informationsveranstaltung zum Kreditantrag 
 

14. September 2022, 19.30 Uhr 
 

Mehrzweckhalle Seebel 

 
 
 

Freundlich laden ein 
Schulpflege und Gemeinderat 

Verkehrssicherheit gewährleistet?
Pflanzenrückschnitt jetzt!

Gemeinde Information

en die Arbeiten auf Kosten des Pflichtigen 
ausgeführt.

Bei Fragen kontaktieren Sie die Werkbetriebe: 079 370 78 06
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Das Einjährige Berufkraut wird zum Problem

Das Einjährige Berufkraut ver-
drängt einheimische Pflanzen 
durch Platzkonkurrenz

Das Einjährige Berufkraut 
ähnelt einer Kamille 
(beide Fotos: Günther Gelpke)

Das Einjährige Berufkraut (Erigerion annuus) stammt aus Nord-
amerika, wurde schon im 18. Jahrhundert nach Europa ge-
bracht und als Zierpflanze angepflanzt. Heute ist die Pflanze in 
Europa weit verbreitet. Die Art gehört zur Familie der Korbblütler 
und ist auch unter dem Namen Feinstrahl oder Feinstrahl-Aster 
bekannt. Wie andere einstige Zierpflanzen hat sich auch das Ein-
jährige Berufkraut aus den Gärten davongestohlen und wächst 

nun an Wegrändern, Ufern, auf Schuttplätzen und leider immer 
öfter auch in Magerwiesen. Da seine Wurzel bis zu einem Meter 
tief in die Erde wächst, kommt es mit trockenen Phasen relativ 
gut zurecht und kann als Pionierpflanze betrachtet werden. Seit 
dem Hitzesommer 2003 stellen wir eine rasche Ausbreitung fest. 
Aus seiner Blattrosette wachsen verzweigte, zerstreut behaarte 
oder fast kahle Stängel, die bis zu einem Meter hoch werden und 
lanzettförmige Blätter sowie zahlreiche, in einer Schirmrispe an-
geordnete Blüten tragen. Diese ähneln einem Gänseblümchen, 
einer Kamille oder einer kleinen Aster. Beim Öffnen der Knospen 
sind die äusseren Zungenblüten anfangs lila, später weiss. In der 
Mitte der Blüte bilden gelbe Röhrenblüten eine Art Knopf. Die 
flohähnlichen Samen werden auch ohne Befruchtung gebildet 
und sind zahlreich.

Bekämpfung ausserhalb der Gärten tut Not
Das Einjährige Berufkraut blüht von Juni bis Oktober. Aus na-
turschützerischer Sicht ist das Kraut eine Problempflanze, weil 
es auf Magerstandorten und Ruderalflächen einheimische Pflan-
zenarten durch Platzkonkurrenz verdrängt. Helfen auch Sie mit, 
dass die Pflanze nicht weiter in unsere wertvollen Biotope ein-
dringt. Reissen Sie das Einjährige Berufkraut mitsamt sei-
ner Wurzel möglichst vor der Blüte aus und entsorgen Sie 
das Grüngut mit der Kehrichtabfuhr.

Gemeinde Pfungen
Bevölkerungsdienste
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Aus dem Gemeindehaus

Stellenplan ab 1. Juli 2022
Die Gemeindeverwaltung unterzog sich gestützt auf eine im Jahr 
2020 durchgeführte Verwaltungsanalyse einer Reorganisation. 
Pfungen erfuhr seit 2008 ein Bevölkerungswachstum von rund 
40% - die Personalressourcen wurden jedoch nicht dement-
sprechend angepasst.  Nach eingehender Prüfung der Personal-
situation und Anpassung an die neuen Strukturen liegt der über-
arbeitete Stellenplan vor. Der Stellenplan vom 23. Mai 2016 
wurde am 13. Januar 2020 revidiert und mit 2’320 Stellenpro-
zenten festgesetzt. 
Am 22.  Juni 2020 wurde nachträglich eine befristete Über-
brückungsstelle von 80% bewilligt, welche am 10. Mai 2021 
auf 100% erhöht und bis zum 31. Januar 2022 befristet wurde 
(Gesamt 2‘420 Stellenprozente). Der neue Stellenplan ab 1. Juli 
2022 beinhaltet 2‘640 Stellenprozente.

Abschluss Ausbildung Forstwart
Levin Winkler trat im August 2019 die Ausbildung zum Forstwart 
EFZ im Forstbetrieb der Gemeinde Pfungen an. Mit grossem 
Elan und Freude zum Beruf absolvierte er seine Ausbildung und 
hat das Qualifikationsverfahren abgeschlossen und die Lehr-
abschlussprüfung mit Bravour bestanden. Levin Winkler ver-
lässt den Forstbetrieb nach Ausbildungsende, da er eine neue 
Herausforderung annimmt. 
Wir danken Herr Winkler herzlich für den Einsatz zugunsten der 
Gemeinde Pfungen und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute.

Verzicht Gemeindeversammlung vom 22. September 2022
Es bestehen keine behandlungsreifen Vorlagen für die Ge-
meindeversammlung. Auf die Durchführung der proviso-
risch festgesetzten Gemeindeversammlung vom Donnerstag, 
22. September 2022 wird demzufolge verzichtet.

Geschwindigkeitskontrolle
Die Kantonspolizei Zürich hat am 8. Juli 2022 in der Zeit zwi-
schen 08:03 Uhr bis 10:06 Uhr an der Weiacherstrasse in beide 
Fahrtrichtungen Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt. 
Es wurden insgesamt 1955 Fahrzeuge kontrolliert. Bei einer si-
gnalisierten Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h wurde eine 
Höchstgeschwindigkeit von 86 km/h gemessen. Es wurden 97 
Übertretungen verzeichnet. 

Ersatz Trefferanzeige – Kreditgenehmigung und 
Auftragserteilung
Entsprechend dem Bundesauftrag betreibt die Gemeinde Pfun-
gen eine Schiessanlage. Die Anlage verfügt über eine elektro-
nische Trefferanzeige, sowie ein modernes Kugelfangsystem, 
welches im Jahr 2016 in Betrieb genommen wurde. Die Haupt-
rahmen der Trefferanzeigen sind über zehn Jahre alt, müssen 
ersetzt und mit einer entsprechenden modernen Elektronik er-
gänzt werden. Ersatzteile der bisherigen Anlage werden nicht 
mehr hergestellt, was eine Erneuerung der Anlage anzeigt. Für 
den Ersatz wurde der budgetierte Kredit von Fr. 60‘000.00 be-
willigt und ein Zusatzkredit über Fr. 45‘000.00 genehmigt und 
der Auftrag an die Imetron AG vergeben. 

Baubewilligungen
• Monika Fritschi, Neftenbach: Neubau Einfamilienhaus in 

Holzbauweise mit angebauter Doppelgarage und Grund-
stücksunterteilung, Gebäude Nr. 275, Grundstück Nr. 571, 
Hofackerstrasse 11; 

• Schenker Schweiz AG, Pfungen: Einbau Büroräumlichkeiten 
in Lagerhalle, Gebäude Nr. 1184, Grundstück Nr. 2349, All-
mendstrasse 5; 

• Kaspar und Benita Meier, Pfungen: Anbau Kellerraum im 
Untergeschoss, Gebäude Nr. 63, Grundstück Nr. 1924, 
Zweirütistrasse 2;

• Yvonne De Massari, Pfungen: Sanierung Heizungsanlage, 
Ersatz der Ölheizung durch innen aufgestellte Luft-/Wasser-
Wärmepumpe, Gebäude Nr.662, Grundstück Nr. 1775, 
Weiacherstrasse 63;

• Ruth Stahel, Pfungen: Energetische Dachsanierung (inkl. 
Dachanhebung), Gebäude Nr. 779, Grundstück Nr. 825, 
Wellenbergstrasse 10; 

• Martin und Erika Bertschinger, Pfungen: Energetische Dach-
sanierung (inkl. Dachanhebung), Gebäude Nr. 780, Grund-
stück Nr. 826, Wellenbergstrasse 8. 

Gemeindeschreiberin
Andrea Jakob

Hier könnte Ihr Inserat stehen!

1/16 Seite
87 x 29 mm

s/w CHF 60.00
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HUNDEKOT AUF STRASSEN UND WIESEN

Die Abteilung Sicherheit und Gesundheit erinnert an die-
ser Stelle die Hundebesitzer an die Aufnahmepflicht, die 
in und auch ausserhalb der Ortschaften, auf Feld- und 
Waldwegen gilt.
Stellen Sie nicht einfach das Kot-Säckli an den Wiesen-
rand; die Robidog-Beutel gehören in die dafür vor-
gesehenen 41 Robidog-Kübel, welche die Gemeinde 
Pfungen aufgestellt hat.

Unbeseitigter Hundekot ist nicht nur eine Geruchs-
belästigung, sondern grundsätzlich unhygienisch. Er ver-
schmutzt auch das Futter für Wiederkäuer und Pferde, 
aber auch menschliche Nahrung: Denken Sie an die Ernte 
der verschiedenen Feldfrüchte in der kommenden Spät-
sommerzeit.
Zudem kann es zur Übertragung von parasitären Er-
krankungen kommen. Holzstecken und Spielzeuge (z.B. 
Bälle oder Kongs) sollen nicht in landwirtschaftlichen 
Flächen liegen gelassen werden, da sie Maschinen be-
schädigen und aufwendige Reparaturen nötig machen 
können. Auch ist es für unser Werkpersonal nicht an-
genehm, bei Böschungsmäharbeiten ständig in Hundekot 
zu treten oder mit vom Mähwerkzeug hochgeschleuderten 
Teilchen besudelt zu werden.

Vielen Dank an alle anständigen Hundebesitzerinnen und 
Hundebesitzer, die sich daran halten.

Sicherheits- und Werksekretariat

In drei Etappen zu mehr Schul- und  
Sportraum für Pfungen

Die Schulkinder von Pfungen brauchen mehr Raum. Des-
halb hat die Schule, zusammen mit dem Gemeinderat und 
der Bevölkerung, einen Masterplan für die Schul- und 
Sportraumplanung erarbeitet. Eine erste Etappe mit drin-
gend nötigen Sanierungsmassnahmen wurde bereits ge-
startet. Als nächstes soll ein Modulbau mit Räumen für 
rund 70 Primarschülerinnen und Primarschüler entstehen. 
Der Souverän wird am 25. September 2022 an der Urne 
über den dafür notwendigen Baukredit von 2,86 Millionen 
Franken befinden.

Nachdem eine erste Vorlage zur Erweiterung des Schul- und 
Sportraums beim Souverän keine Mehrheit gefunden hatte, 
haben der Gemeinderat und die Schulpflege Pfungen die Situa-
tion noch einmal im Detail analysiert. In einem Workshop mit der 
Bevölkerung ist ein neuer Masterplan entstanden. Dieser zeigt 
auf, wie die Pfungener Schulkinder und die Vereine zu ihrem drin-
gend benötigten Schul- und Sportraum kommen – ohne, dass 
dadurch die Gemeindefinanzen allzu stark belastet werden. Die 
bedeutendsten Neuerungen in der überarbeiteten Vorlage sind 
die Umsetzung der Bauten in drei Etappen statt in einem Gross-
projekt und der Einsatz einer kosteneffizienten Holzmodulbau-
weise.

Zwei Modulbauten und eine Halle geplant
Am schnellsten muss im Schulhaus Seebel gehandelt werden. 
Für diese dringend nötigen Sanierungsarbeiten hat der Ge-
meinderat die notwendigen Mittel bereits im Budget 2022 ein-
geplant und durch die Gemeindeversammlung bewilligen lassen. 
Die Arbeiten werden in diesem und im nächsten Jahr jeweils 
während den Sommerferien ausgeführt.

In einer zweiten Etappe soll nun der Schulraum erweitert werden, 
damit genügend Klassenzimmer für die steigende Anzahl Schul-
kinder zur Verfügung stehen. Zuerst soll direkt beim Schulhaus 
Breiteacker ein Holzmodulbau für die Primarschule entstehen. 
In einem nächsten Schritt ist ein gleiches Gebäude hinter dem 
Schulhaus Seebel als Erweiterung für die Sekundarschule ge-
plant. In einer dritten Etappe soll schliesslich die neue Sporthalle 
anstelle des Singsaalgebäudes realisiert werden.

Erster Modulbau kommt an die Urne
Über alle Erweiterungsbauten wird die Pfungener Stimm-
bevölkerung einzeln abstimmen können. Als erstes Projekt soll 
sie am 25. September 2022 über den Holzmodulbau beim 
Schulhaus Breiteacker an der Urne befinden. In einem Aus-
wahlverfahren hat die Gemeinde unterschiedliche Angebote und 
Projektvorschläge eingeholt. 

Das Projekt der Firma Baltensperger AG aus Winterthur über-
zeugte sowohl im Preisangebot als auch mit der Ausgestaltung 
des Gebäudes. Anders als bei der herkömmlichen Bauweise 
werden die einzelnen Elemente in der Fabrik vorgefertigt und 
müssen auf der Baustelle nur noch zusammengefügt werden. 
Dadurch können Kosten und Bauzeit eingespart werden.

Der Schule ist es wichtig, die eigentliche Pausenplatzfläche durch 
den neuen Schulhausteil nicht zu verkleinern. Deshalb wird der 
Modulbau im Bereich des heutigen Beachvolleyballfeldes erstellt. 
Auch die Grösse des Rasenspielfeldes bleibt mit diesem Projekt 
unverändert. Der zweigeschossige Modulbau bietet Raum für 
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vier Klassenzimmer, zwei Gruppenräume und einen Lehrervor-
bereitungsraum. Der Bau ist über ein Dach mit dem Schulhaus 
Breiteacker verbunden, welches während den Pausenzeiten von 
den Schülerinnen und Schülern auch als gedeckter Unterstand 
genutzt werden kann.

Teuerungsreserve eingerechnet
Für den Holzmodulbau beim Schulhaus Breiteacker beantragt 
der Gemeinderat einen Baukredit in der Höhe von 2,86 Millionen 
Franken. Dieser umfasst sowohl den Erweiterungsbau als auch 
das Verbindungsdach. Weil sich die Preisentwicklung im Bau-
wesen derzeit sehr dynamisch zeigt, ist im vorgelegten Kredit 
eine Teuerungsreserve von 10 Prozent eingerechnet.
Kann dieser erste Modulbau den Souverän überzeugen, so 
wird voraussichtlich nächstes Jahr ein gleiches Projekt für die 
Erweiterung der Sekundarschule vorgelegt. Durch dieses Vor-
gehen mit typengleichen Bauten kann wertvolle Zeit gewonnen 
und der Finanzhaushalt entlastet werden.

Gemeinderat und Schulpflege Pfungen

Informationsveranstaltung am 14. September

Alle Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, die noch mehr 
über die Vorlage erfahren möchten, sind am Mittwoch, 
14. September um 19.30 Uhr zu einer Informationsver-
anstaltung eingeladen. Diese findet in der Mehrzweck-
halle Seebel statt.

KLEINANZEIGE

Zu vermieten 

Brunistrasse 4, 8422 Pfungen

PP in Garage 

mtl. CHF 130.-

052 316 23 54

Amtliches Gemeinde Dättlikon

Konstituierung des Gemeinderates Dättlikon
Der am 27. März 2022 neu gewählte Gemeinderat hat sich unter 
dem Vorsitz von Gemeindepräsidentin Johanna Vogel für die 
Amtsdauer 2022 - 2026 konstituiert. Für die beiden Mitglieder 
Johanna Vogel und Barbara Spycher sind die Ressorts auf-
grund der Wahl als Gemeinde- bzw. Schulpräsidentin gegeben. 
Der Gemeinderat Dättlikon hat die Zuteilung der Ressorts für die 
Amtsdauer 2022 - 2026 wie folgt vorgenommen:

• Vogel Johanna, Gemeindepräsidentin 
Ressorts Präsidiales, Personal, Bürgerrecht, Gesundheit und 
Soziales;

• Onyetube Jin, 1. Vizepräsidentin 
Ressorts Hochbau und Planung;

• Plüss Markus, 2. Vizepräsident 
Ressorts Tiefbau, Werke, Land- und Forstwirtschaft;

• Weibel Valerie, 
Ressorts Liegenschaften und Kultur;

• Burger Thomas, 
Ressorts Finanzen und Sicherheit;

• Spycher Barbara (Schulpräsidentin) 
Ressort Schule

Die Kontaktdaten der einzelnen Exekutivmitglieder finden Sie auf 
der Webseite der Gemeinde: www.daettlikon.ch.

Wahlen Mitglieder des Wahlbüros
Für die Amtsdauer 2022 bis 2026 sind acht Mitglieder für das 
Wahlbüro zu wählen. Gemäss Art. 24 Ziff. 2 2 lit. c Gemeinde-
ordnung vom 13. Juni 2021 werden die Mitglieder des Wahl-
büros neu vom Gemeinderat gewählt. Folgende Personen wur-
den vom Gemeinderat an seiner Sitzung vom 13. Juli 2022 als 
Mitglieder des Wahlbüros für die Amtsdauer 2022 bis 2026 ge-
wählt:

Name Vorname Jg. Neu/Bisher

Adam Tim 1997 Neu

Aeberhard Manuela 1964 Bisher

Greuter Patrick 1971 Bisher

Meyer Dario 2003 Neu

Müller Stefan 1968 Bisher

Scherrer Livia 1990 Neu

Schmid Patrik 1984 Bisher

Schweizer Rita 1963 Bisher

Die Amtsperiode beginnt gemäss den übrigen Behörden per 
1. Juli 2022.

Gemeindeversammlungen 2023
Die Termine für die Gemeindeversammlungen 2023 wurden auf 
Mittwoch, 21. Juni 2023, (Rechnung) und Donnerstag, 
07. Dezember 2023, (Budget) festgelegt.

Aktualisierte Informationen finden Sie im Internet unter 
www.daettlikon.ch.

Gemeindeschreiber
Peter Birrer
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Aus der Schule

Bye, bye Schuljahr 21/22 – Welcome Schuljahr 22/23
Ein spannendes, herausforderndes, aber auch lehr- und er-
lebnisreiches Schuljahr ist zu Ende gegangen.

Maskiert sind wir im Sommer 2021 ins Schuljahr gestartet. Ge-
wisse Lockerungen machten zunehmend Anlässe wieder mög-
lich. So kam das bunte Leben langsam wieder zurück.
Plötzlich merkten wir, dass uns der Sommer 2021 etwas viel 
Freiheit im Umgang mit dem Virus suggeriert hatte. Im Septem-
ber startete die Schule mit repetitiven Coronatests. Eine vola-
tile Phase begann. Immer wieder fehlten Schüler:innen, Lehr-
personen und Mitarbeitende. An die Maske hatten wir uns alle 
beeindruckend gut gewöhnt – selbst im Skilager in den Innen-
räumen.

Im März 2022 dann, zwei Jahre nach dem Lockdown, wurden 
alle Massnahmen aufgehoben. 

Lächelnde und sichtbare Gesichter 
Von einigen Schüler:innen kannte man ja nur das halbe Gesicht. 
Es war manchmal eine Überraschung wie sich Aussehen und die 
Gesichter verändert hatten über die Zeit.

Ab Frühling 2022 sind wir nun in der neuen Normalität an-
gekommen. Das Virus ist nicht weg. Vielleicht erleben wir noch 
weitere Wellen und müssen wieder zu Massnahmen zurück. Ver-
ändert hat sich sicher unser Umgang damit. Vieles haben wir ge-
lernt im Umgang mit Massnahmen. Kommen diese partiell zu-
rück, dann sind wir schon geübt. Das wünschen wir uns in kei-
ner Art und Weise. Aber wir fühlen uns schon wie alte Hasen und 
gehen die nächste Herausforderung lockerer an. Auch das ein 
Lernprozess, wie er überall und immer wieder abläuft, auch bei 
unseren Schüler:innen. Herausforderung, Lösungen erarbeiten, 
ausprobieren, evaluieren und dann schauen, was der gute Weg 
war und diesen schliesslich als Erfahrung mitnehmen. 

Abschlüsse
Nach zwei Jahren sind Abschlussveranstaltungen endlich wieder 
möglich. Die Abschlussklasse auf der Sek hatte die traditionelle 
«Prom-Night» noch nie erlebt!

Anderen Klassen ging es genauso. Die Pandemie hatte ihnen 
zwei Schuljahresabschlüsse «geklaut». Nun sind die Anlässe zu-
rück, die Bilder zeugen davon und sprechen für sich selbst. 

Wir bedanken uns bei allen Leser:innen für ihr Interesse an unse-
ren Berichten aus dem Schulleben im vergangenen Schuljahr 
und wünschen ihnen einen schönen Sommer.

Schulleitung Schule Pfungen
E. Jenny, T. Stierli, F. Ingold

Kindergarten
Frühstück nach Übernachtung im Kindergarten 

Abschlusstheater des Waldkindergartens
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Per Schüttelflug ins nächste Schuljahr

«Prom-Night» Oberstufe

Klassenlager 2022, 2. Sek in Madulain
Am Montagmorgen, den 4. Juli traf sich die 2. Sek voller Vor-
freude auf dem Pausenplatz. Mit dem Eintreffen des Cars be-
gann das Klassenlager. Nach dem Beladen fuhren wir vier Stun-
den nach Madulain. Dort angekommen wurden wir von zwei 
Lehrpersonen empfangen. Jetzt wurde es wild. 

Alle beteiligten sich beim Einrichten des Hauses und danach ge-
nossen wir leckere Kuchen. Uns wurden alle Regeln und der Ab-
lauf des Lagers erklärt. Zum Z’Nacht assen wir Nudeln mit ver-
schiedenen Saucen. Nach dem Essen machten wir unsere Ämtli, 
studierten in Gruppen ein Theater über ein Märchen ein, spielten 
Abalone und bekamen ein Dessert serviert. In der Nacht waren 
einige Personen so laut, dass sie ihre Matratzen packen und in 
ein einsames Zimmer gehen mussten. 

Am nächsten Morgen wurden wir um 7:00 Uhr geweckt, assen 
Z’Morgen und packten unsere Rucksäcke. Danach sattelten wir 
unsere Velos und fuhren in drei Gruppen nach St.Moritz. Leider 
musste eine Gruppe auf halber Strecke auf den Zug wechseln. 
Wir versammelten uns wieder in St.Moritz, assen unseren Lunch 

und bestritten in kleinen Gruppen einen Foto-OL. Nach dem OL 
fuhren wir wieder in drei Gruppen mit den Velos zum Stazersee. 
Beim See angelangt genossen alle ein Glace und die Mutigen 
sprangen sogar in den kalten Stazersee. Mit dem Velo ging es für 
uns zurück nach Madulain. Dort gab es z’Vieri und danach durf-
ten wir uns bis zum Z‘Nacht erholen. 
Nach dem sehr feinen Reis Cazimir sassen wir nochmals in den 
Gruppen fürs Theater zusammen und probten fleissig. An die-
sem Abend wurden einige Abalone-Turniere gespielt und nach 
dem Dessert mussten wir schon wieder schlafen gehen. 

Am Mittwoch war wieder um 7:00 Uhr Tagwach und es stand 
Wandern auf dem Programm. Eine kleine Gruppe wagte sich mit 
Herr Hofer an einen 3000er Berg heran, während es die anderen 
eher gemütlich nahmen. 
Nachdem alle die wunderschöne Aussicht entweder vom Mu-
ottas Muragl oder vom Porta d’Es-cha genossen hatten wan-
derten oder fuhren alle mit der Sesselbahn und dem Zug zu-
rück nach Madulain. Erschöpft genossen alle einen Z’Vieri. Nach 
dem Abendessen wurden drei Theater aufgeführt, welche uns 
alle zum Lachen brachten. An diesem Abend wurde viel gelacht 
und Abalone gespielt. 
Zu Bett gehen hiess es nach einem leckeren Dessert. 
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Um 7:00 Uhr wurden wir wieder geweckt, genossen das Früh-
stück, machten Ämtli und packten unsere Rucksäcke. Mit dem 
Velo ging es für uns in drei Gruppen nach Pontresina und von 
dort aus mit dem Zug nach Morteratsch. Die, die noch nicht 
genug Velo gefahren waren, fuhren mit Herr Hofer von Pontre-
sina über den Biketrail nach Morteratsch. 
Zu Fuss wanderten fast alle zu den lezten Resten des Morte-
ratsch-Gletschers. 
Dort angekommen assen wir unser Mittagessen und machten 
Fotos. Ein paar sehr Mutige stiegen sogar noch in den eiskalten 
Gletscher-Fluss. Alle wanderten wieder nach unten, genossen 
ein Glace und die Velogruppe fuhr mit dem Fahrrad nach Pon-
tresina und die anderen mit dem Zug. Von Pontresina fuhren 
wir wieder zurück nach Madulain. Leider passierte auf den letz-
ten 500 Metern ein Velounfall. Zum Glück geschah den beiden 
nichts ausser Schürfwunden an den Händen.

Der Abschlussabend stand vor der Tür und nach dem Abend-
essen und den Ämtli wurden die letzten vier Theater aufgeführt. 
Auch bei diesen wurde sehr viel gelacht. Danach kam ein ru-
higeres Programm mit einem sehr schönen Ritual. Das Ritual 
war, dass man Wünsche auf einen Zettel schrieb, diese klein 
zusammenfaltete, Zeitung um den Zettel herum machte, einen 
Draht um den Zeitungsball wickelte und diesen dann ins Feuer 
legte. Der Sinn dahinter ist, dass die Zeitung aus dem Draht 
brennt und, wenn die Drahtkugel abgekühlt ist, man die Kugel 
als Deko aufhängen kann. Nach dem Ritual genossen wir le-
ckere Kuchen und einige begaben sich auf einen Fakelspazier-
gang am Fluss entlang. 

Am letzten Morgen mussten alle schon um 6:30 Uhr aufstehen, 
dann einen Lunch packen, die Bettbezüge abziehen und ihr Ge-
päck packen. In der Nacht hatten zwei Personen um 5:00 Uhr 
einen Wecker gestellt und eine Lehrperson musste aufstehen, 
um die Wecker auszuschalten. Die zwei Handys wurden für den 
Rest des Tages eingesammelt. 
Um 7:30 Uhr genossen wir wie gewöhnlich unser Morgenessen. 
Nach dem Morgenessen wurde uns erklärt, wer was putzen 
muss und wir machten uns anschliessend an die Arbeit. Der Car 
war um 10:30 Uhr in Madulain und wir luden wieder alle unsere 
Sachen in den Car. Etwa um 11:00 Uhr fuhren wir mit dem Car 
zurück nach Pfungen. 

Um 15:00 Uhr wurden wir herzlich von den Eltern in Pfungen er-
wartet und begrüsst.

Lea und Patricia, 2. Sek

ZVV-Reise der Klasse 5a
Wir hatten in NMG das Thema Kanton Zürich. Unsere Lehre-
rin hat uns den Auftrag gegeben, eine ZVV-Reise zu planen. So 
konnten wir den ÖV im Kanton Zürich mit dem ZVV besser ken-
nen lernen. Und wir konnten verschiedene Gegenden vor Ort 
erkunden. Die Klasse machte 3er bis 4er Gruppen. Die Reise 
durfte nichts kosten, ausser natürlich das ZVV-Ticket. Danach 
begannen wir alle zu planen. Dafür bekamen wir 7 Lektionen 
Zeit. Nach sorgfältigem Planen, konnte die Reise beginnen.

Am 11.7.2022 trafen wir uns alle um 8 Uhr am Bahnhof Pfungen. 
Alle Gruppen bekamen von unserer Lehrerin noch Geld für ein 
Glacé unterwegs. Das Wetter war traumhaft!
Die erste Gruppe ging nach Hurden und zu Fuss über den Holz-
steg zurück nach Rapperswil. Nach der Schlossbesichtigung 
ging es mit dem Schiff nach Zürich und zurück nach Hause. Die 
zweite Gruppe ging in den Wildpark Höfli und besuchte dort die 
vielen verschiedenen Tiere. Die dritte Gruppe fuhr nach Adliswil 
und von dort mit der Seilbahn auf die Felsenegg. Danach haben 
sie das Schiff von Horgen nach Rapperswil genommen. Unter-
wegs haben sich die beiden Gruppen auf dem Schiff von wei-
tem gesehen.

Alle sind am Nachmittag heil am Bahnhof Pfungen angekommen. 
Wir alle haben die Reise sehr genossen und schöne Fotos ge-
macht. Am nächsten Tag haben wir alle einzeln eine Collage zu 
unserer Reise gemacht.

Geschrieben von der Klasse 5a
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SCHULE DÄTTLIKON / BIBLIOTHEK

Schule Dättlikon

Neues Gesicht in der Schulverwaltung

Wir heissen Marianne Morf als Sachbearbeiterin Schulverwaltung 
herzlich willkommen! Sie wird die Schule in administrativen Be-
langen unterstützen. Eveline Fischer hat per 1. August 2022 
nebst der Schulverwaltungsleitung die Schulleitung über-
nommen. 

Wir wünschen dem Team gutes Gelingen!
Schule Dättlikon

Bibliothek Dättlikon 

Aktive Lesezeit einplanen? Wir haben das Buch dazu!
In aller (Bibliotheks-)Munde ist der Begriff open library: Biblio-
theken öffnen ohne Personal mit einem Selbstverbuchungs-
automaten ihre Räumlichkeiten. Wiesendangen bietet als erste 
Schul- und Gemeindebibliothek im Kanton Zürich diesen Ser-
vice an. 

In der Bibliothek Dättlikon sind wir – Andrea Wüthrich, Karin Delz 
und Maja Gerig – weiterhin von Herzen gerne für unsere Besu-
cherInnen anwesend. 

Ab 23. August gelten erweiterte Öffnungszeiten:
Dienstag  15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag  18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag ersichtlich auf www.daettlikon.biblioweb.ch

Sie haben die Möglichkeit, während einer längeren Zeitspanne,  
die Bibliothek zu besuchen. Kommen Sie vorbei! Stöbern Sie in 
unserem Angebot. Vier von fünf SchweizerInnen lesen mindes-
tens ein Buch pro Jahr (Kulturbefragung des Bundes). Lassen 
auch Sie sich wieder einmal auf ein Buch ein. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Maja Gerig

Bibliothek Pfungen

Buch-Tipp für noch heissere Tage!
Lucy Foley: «Sommernacht»

Auf einer kleinen, abgelegenen 
Insel im County Connemara an der 
Westküste Irlands wird die Hoch-
zeit der beiden Promis Julia und 
Will gefeiert. Alles scheint perfekt, 
bis ein heftiger Sturm die Insel von 
der Aussenwelt abschneidet und 
ein Mord die ausgelassene Feier 
beendet. 
Raffiniert ist nicht unbedingt das 
Setting, auch wenn Lucy Foley 
sich sehr von der Geschichte Ir-
lands und der wunderschönen 
Natur Connemaras inspirieren 
liess. Es ist auch kein Krimi, der, 
wie man zunächst vermutet, an 

Agatha Christies Juwel «Zehn kleine Negerlein» anlehnt. Raffi-
niert ist der personale Erzählstil, den die Autorin konsequent bis 
zur letzten Seite durchhält. Jedes Kapitel wird aus der Sicht einer 
der sechs Hauptfiguren erzählt, wobei es die Autorin meisterhaft 
versteht, den Leser im spannendsten Moment zappeln zu las-
sen. Durch die vielen persönlichen Schilderungen und subjekti-
ven Wahrnehmungen des eigentlichen Geschehens endet jedes 
Kapitel mit einem Twist, was das Buch zu einem Page Turner 
macht. Und das Ende – man glaubt es nicht!
Erschienen im Penguin Verlag. 
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Ferienprogramm

In den Sommerferien packt einem die Abenteuerlust!

Sie sind schon bald vorbei, die langen Sommerferien und 
viele Kinder haben sich schon in der Badi ausgetobt, 
waren am Meer in den Ferien oder auf Ausflügen mit der 
Familie. Nur noch eine Woche lang haben sie Zeit, sich 
nochmals auszutoben, bevor der Schulalltag wieder be-
ginnt. 

Es gibt für Kinder wohl kaum etwas Tolleres als fünf lange Wochen 
Ferien. Endlich haben sie unbegrenzt Zeit, um lang aufzubleiben 
und am nächsten Morgen auszuschlafen, zu spielen, baden, lesen 
und Glacé zu schlecken. Doch auch das kann ab und zu etwas 
langweilig werden. Gemeinsam mit anderen Kids gibt’s deshalb 
beim Ferienprogramm einige Abenteuer zu erleben. 

Das Natur-Abenteuer ruft!
So ganz anders als die alltäglichen Schultage sind die Natur-
kurse: Die Kinder gehen auf Abenteuer und suchen Schätze mit 
Metalldetektoren, besuchen die Bauernhoftiere, Turnen auf den 
Rücken von Pferden und werden zu echten Pferdeflüsterern. Ge-
meinsam mit Gleichaltrigen Kids können sie im «Rauszeit»-Lager 
am Feuer singen, kochen, Marshmallows grillieren, gesichert 
über Felsen klettern und Hütten bauen mit allem was der Wald 
so bietet. 

Ferienbetreuung gesucht?
Viele Eltern haben nicht wie ihre Kinder ganze fünf Wochen Fe-
rien. Zum ersten Mal bietet das Ferienprogramm.ch deshalb 
auch in den Sommerferien eine ganzheitliche Betreuung an. 
Tages- oder Wochenweise kann diese noch bis zu 2 Tagen vor-
her gebucht werden. Gemeinsam unternimmt die Gruppe dann 
Ausflüge in die Badi, zum Minigolf und weitere tolle Aktivitäten. 

Weiter gibt es Bike- und Bodyflyingkurse zu besuchen, die Welt 
der Ritter auf der Kyburg zu erkunden, die Ausbildung zum 
Schachprofi anzutreten oder sich künstlerisch im Malatelier aus-
zuleben. Auch diverse Tanz- und Programmierkurse dürfen nicht 
fehlen. «Ein toller Kurs ist das Spielkonsolen-Bauen. Diesen Kurs 
besuchen die Kinder gemeinsam mit Mutter, Vater, Gotti oder 
Grosseltern – meist haben die Erwachsenen fast genau so viel 
Spass wie die Kids», erklärt Lea Keller, Geschäftsleiterin von 
Ferienprogramm.ch. 

Die Sommer-Aktivitäten für die letzte Woche können auf 
www.ferienprogramm.ch durchstöbert und direkt gebucht 
werden. 

Kontaktdaten: Lea Keller, fun@ferienprogramm.ch 
077 495 88 91, www.ferienprogramm.ch 
 
Über Ferienprogramm 
Der Verein Ferienprogramm bietet auf der Webseite www.ferien-
programm.ch verschiedene Kurse, Lager und Erlebnisse für Kin-
der vom Kindergarten- bis ins Oberstufenalter an. Kursleiterinnen 
und Kursleiter können ihr Angebot, das auf Kinder zugeschnitten 
sein muss, selber kostenlos veröffentlichen und werden nach 
einer Prüfung durch Ferienprogramm.ch freigegeben. Ab diesem 
Zeitpunkt können sich Interessierte anmelden und bekommen 
dann per E-Mail eine Bestätigung der Anmeldung. Die Ver-
antwortlichen können jederzeit auf die aktuelle Teilnehmerliste 
zugreifen. www.ferienprogramm.ch.
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Hauptsponsorin

PFUNGEMER DORFET 2022
Samstag, 17. September 2022, 12:00 - 04:00 Uhr & 

Sonntag, 18. September 2022, 10:00 - 20:00 Uhr

Co-Sponsoren

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Alle Infos unter:
www.pfungemer-dorfet.ch
www.instagram.com/pfungemerdorfet
www.facebook.com/PfungemerDorfet
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TV Dättlikon

100 Jahre TV Dättlikon

1922 – 2022. Einhundert Jahre Vereinsgeschichte dürfen wir 
vom Turnverein Dättlikon dieses Jahr feiern. 100 Jahre ge-
meinsames Turnen, Schwitzen, Zusammensitzen und ab und an 
ein Trinken. Mit nur wenigen Wochen Unterbruch während des 
zweiten Weltkrieges trieben seit 1922 jeden Dienstag und Freitag 
Turner aus Dättlikon gemeinsam Sport. Einiges hat sich während 
dieser langen Zeit geändert: Zuerst turnten die Dättliker noch 
in einer Scheune hinter der heutigen Traube, heute haben wir 
eine moderne Mehrzweckhalle. Grossfeldgymnastik gehörte da-
mals ebenso zum Standardprogramm wie der Marsch zum Turn-
fest. Heute ist der Weg vom Gerätezelt bis ins Festzelt manchen 
schon zu weit. Auch die Sitten haben geändert: Früher wurden 
Mitglieder zu Vorstandsposten gezwungen und ein Vereinsaus-
tritt konnte auch einfach abgelehnt werden. In Zeiten von Ver-
einsaustritten per Whatsapp ziemlich unvorstellbar.

Einiges ist aber auch gleichgeblieben. So haben wir seit 100 
Jahren Freude am Sport, reisen gemeinsam an die Turnfeste 
und lieben die Geselligkeit. Und seit Anbeginn des Vereins ist 
die Traube Dättlikon unser Stammlokal. Dort sitzen wir seit je her 
mit einer ständig wachsenden Anzahl Mitglieder nach den Turn-
stunden zusammen.

Heute sind wir stolz, unser Jubiläum zusammen mit über 140 
Mitgliedern feiern zu dürfen, wovon circa 30 Aktive regelmässig 
im Training erscheinen. Um dieses Jubiläum gebührend zu wür-
digen, haben wir in den letzten Jahren erfolgreich Geld für eine 
neue Vereinsfahne gesammelt. Es ist erst die dritte in unserer 
Vereinsgeschichte und wir hoffen, dass sie unsere Werte für die 
kommenden 50 Jahre genauso gut vertritt, wie es die alte Fahne 
getan hat. An dieser Stelle danken wir nochmals allen Gönnern 
und Helfern für die riesige Unterstützung. Ohne euch würde 
diese Fahne heute nicht existieren!

Am Freitag, 9. September blicken wir im Kreis von geladenen 
Gästen auf die Vereinsgeschichte zurück und weihen die neue 
Fahne feierlich ein. Am Samstag, 10. September 2022 wollen 
wir dann mit euch allen zelebrieren. Dies mit einem Plausch-
wettkampf und anschliessender Jubiläumsparty in der Turn-
halle Dättlikon. Um 12:00 Uhr öffnet die Festwirtschaft und im 
Plauschwettkampf messen sich Turnerinnen und Turner sowie 
Interessierte aus Dättlikon und Umgebung. Am Abend sorgt 
DJ Schami für Partystimmung. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn wir dich an diesem Tag in Dättlikon begrüssen dür-
fen. Als Turner, Fan, Unterstützer, Zeitzeuge oder einfach nur 
weil du gerne mit uns anstossen möchtest. Du bist herzlich ein-
geladen, mit uns bis in die frühen Morgenstunden zu feiern!

Mit Turnergruss und bis dann
Der TV Dättlikon

Wohn- und Ortsmuseum Dättlikon-Pfungen

Aus dem Museum
Im Museum herrscht Sommerruhe. Im Gegensatz zum heissen 
Wetter in der Schweiz und ganz Europa, das den Pflanzen und 
Tieren zusetzt, müssen wir aber nicht befürchten, dass unser 
Wald, unsere Pilze und Pflanzen in der Ausstellung verdursten. 
Sie legen nur eine Pause ein, um sich den Museumsbesuchern 
am 4. September wieder zu präsentieren.
Ganz anders ist es bei den Museumsmitarbeitenden, diese be-
schäftigen sich bereits schon mit der Ausstellung 2023. Ideen 
werden gesammelt, Kontakte geknüpft, recherchiert und Mate-
rial gesichtet. Das Thema der neuen Wechselausstellung wollen 
wir hier aber noch nicht verraten – nur so viel – Pfungen spielt 
eine Hauptrolle!
Zuerst bringen wir aber das Museumsjahr 2022 zu Ende:

• Sonntag, 4. September, 14.00 – 17.00 Uhr Museum mit 
Basteln für Kinder

• Samstag, 17. September, 13.30–19.30 Uhr Offenes 
Lager an der Dorfet

• Sonntag, 18. September, 12.00–18.00 Uhr Offenes  
Lager an der Dorfet

• Sonntag, 2. Oktober, 14.00 – 17.00 Uhr: Offenes  
Museum mit Vorstellung Drechslerhandwerk

• Samstag 15. Oktober, 9.00 Uhr: Pilzexkursion (Bitte 
Flyer im nächsten Bindestrich beachten)

• An 3 Wochenenden im Oktober: Kunstausstellung  
(Einladung folgt im nächsten Bindestrich)

Wir freuen uns, Sie nach den Sommerferien wieder im Museum 
begrüssen zu können. Geniessen Sie schöne Sommertage, tan-
ken Sie Wärme für Herbst und Winter.

Für die Museumskommission
Beatrice Scherer
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Der RMV zu Besuch in der Schule 

«Wer vo eui weiss denn was 
Radball isch?» «Das isch wie Fu-
essball aber uf some komische 
Velo!» Nervöse Blicke husch-
ten zum Radballvelo. Fragen 
wie «Aber wie fahrt mer denn 
mit dem?» oder «dörfi mal pro-
biere schüsse?», wurden im ver-
gangen Frühlingssemester in der 
Turnhalle der Schule Pfungen öf-
ters gestellt.  

Um den Nachwuchs etwas zu fördern, beschlossen ein paar 
Radballer des RMV Pfungens, Besuche in den verschiedenen 
Klassen der Primarschule abzustatten. Dank der unkomplizierten 
und offenen Lehrerschaft konnten wir zahlreiche Schnupper-
lektionen durchführen und den Kindern die etwas spezielle 
Sportart Radball näherbringen. Viele der Kinder hatten Spass 
und zeigten grosses Interesse, was uns Trainer zusätzlich mo-
tivierte. Nach den Schulbesuchen durften wir erfreulicherweise 
auch schon das eine oder andere neue Gesicht in der Halle be-
grüssen! 

Falls du nach den Sommerferien auch gerne reinschauen 
und mal ein Training absolvieren möchtest, bist du herzlich 
eingeladen am Donnerstag 25. August 2022 mit oder ohne 
elterliche Begleitung bei uns in der Seebelhalle vorbei-
zukommen. Das Training beginnt um 18:00 Uhr und geht bis 

Märt-Träff

Der Marktsommer geht in die zweite Halbzeit!
Frisch erholt starten wir nach einer kleinen Pause in die zweite 
Halbzeit dieser MÄRT-TRÄFF-Saison. Wir zählen auf Sie und 
hoffen, dass Sie weiterhin unser attraktives Marktangebot und 
die Gelegenheit zur Begegnung an den kommenden MÄRT-
TRÄFF’s nutzen.

Es hat immer noch freie Marktplätze! Hast du etwas anzubieten, 
willst du deinen Verein präsentieren, um neue Mitglieder anzu-
werben, oder eine Aktivität für die Kinder anbieten? 
Melde dich bei unserem Marktchef Roger Vollenweider unter 
marktchef@maert-traeff.ch

Weitere Informationen unter https://maert-traeff.ch. 
Wir freuen uns, dich als Besucher oder als Standbetreiber auf 
unserem Marktplatz anzutreffen.

19:45 Uhr. Um einen guten Eindruck zu bekommen, nimmst du 
am besten Sportkleidung, Turnschuhe und eine Trinkflasche mit! 

Anmelden kannst du dich gerne bei mir per Whatsapp auf 
078 621 58 08. Auch bei Fragen darfst du mich jederzeit kon-
taktieren. 
Wir freuen uns auf dich! 

Für den RMV Pfungen 
Jana Frauenfelder 

Obfrau Radball 
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Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Online-Ratgeber Wohneigentum

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Pfungen.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung

Männerriege Dättlikon 

Reise ins Tessin 15. /16. Juli 2022
Früh um 05:32 Uhr besteigen 6 Männerriegler den Bus nach 
Pfungen, dann den Zug nach Winterthur, wo wir auf Gleis 4 unse-
ren Reiseleiter Max Meier 57 treffen. Weiter bringt uns der Zug 
via Zürich nach Locarno. Bereits bei der Ankunft ist es schon 
schwitzig warm, trotzdem nehmen wir den Fussweg hinauf nach 
Madonna del Sasso unter die Füsse. Nach kurzer Pause las-
sen wir uns mit der Luftseilbahn nach Cardada bringen. Bei der 
Aussichtsplattform geniessen wir erst einmal die phänomenale 
Rundsicht über Locarno und den Lago Maggiore. 
Dann heisst es Abmarsch weiter in die Höhe nach Cimetta. 
Der wunderbare Wanderweg führt uns durch den schatten-
spendenden Wald bis hin zum letzten Anstieg, der über die ehe-
malige Skipiste zur Berghütte führt. Oben angelangt genehmigen 
wir uns eine kühle Erfrischung, die einen mit einem Rivella.  

Nach einem kurzen Abstecher zum View Point geht’s weiter 
bergab nach Stallone, wo wir unter kühlenden Bäumen in der 
Gartenwirtschaft ein langes, reichhaltiges Plättli verköstigen und 
dazu den Gerstensaft die Kehle runter fliessen lassen. Schon 
bald heisst es wieder Aufbruch zurück nach Cardada. Runter 
mit der Luftseilbahn und Standseilbahn zurück nach Locarno. 

Bei der Anlegestelle am See erwartet uns nach einem kurzen 
Stopp im Ristorante Lungolago die Überraschung vom Max. 
Ein für uns bestelltes Boot, bestückt mit Plättli und Getränken 
nach Wunsch. So geniessen wir die gemütliche Bootsfahrt um 
die Insel Brissago und die Aussicht auf die bebauten Ortschaften 
entlang des Sees. Immer wieder beurteilt ein Kamerad Motor-
boote als «Oligarchen-Jachten», welche aber umgehend als 

höchstens «Oligarchen-Angestellte-Jachten» abgewertet wer-
den. Der Kapitän wird dann bald angewiesen, das Triebwerk 
zu stoppen, so dass wir uns einen erfrischenden Schwumm im 
«nicht so kühlen» Nass genehmigen können. 
Wieder trockengelegt geht es zurück nach Locarno, dort mit 
dem Bus nach Tenero. 

Im Grotto Antico Pozzo empfängt uns der sehr kundenorientierte 
Gastwirt, der uns mit frischem Hopfensaft bedient. Nach dem 
Apero mit Mückeninvasion, geniessen wir am mittlerweile etwas 
abgekühlten Steintisch ein feines Abendessen. Nach kurzem 
Fussmarsch dürfen wir das Nachtquartier in Max Meier’s Dach-
wohnung in Beschlag nehmen. Auf der Terrasse kühlen sich die 
einen oder anderen an der nur mit kaltem Wasser betriebenen 
Dusche ab. Die weniger Hartgesottenen duschen in der Woh-
nung. Schon bald werden die Kojen bezogen, sogar im Freien 
auf der Terrasse.

Am Samstag bei Tagesanbruch wird auf der Dachterrasse 
ein ausgiebiges Frühstück aufgetischt. Nicht bei allen hat das 
Schokoladenpulver in der Tasse Platz und wird in Kleinarbeit wie-
der in die Büchse zurück gelöffelt. 
Nach dem Zusammenräumen verlassen wir Tenero Richtung Lu-
gano. Das Kursschiff bringt uns nach Gandria. Es steigen jedoch 
nur 5 Wanderer aus, zwei Männer geniessen eine längere Fahrt 
durch den Lago di Lugano bis ans Ende des Sees und zurück. 

Die Wandergruppe startet durch die engen Gassen dann der 
Aufstieg im schattigen Wald hinauf nach Bre. Gleichzeitig steigt 
auch ein Grüppchen der Frauenriege Schindellegi den Berg 
empor. Diese Gruppe sieht man nicht immer, aber hören kann 
man das «Geschnatter» allenthalben. In Bre kühlen wir uns in der 
Gartenbeiz ab. Dann geht es weiter auf den Monte Bre, wo wir 
unsere beiden Schifffahrer, welche mit der Bahn auf den Berg 
angereist sind wieder treffen. Auf der wunderschönen Sonnente-
rasse de Ristorante Vetta genehmigen wir uns das Mittagessen. 

Mit der Standseilbahn geht es zurück nach Lugano und mit der 
Bahn nach Bellinzona. Dort besteigen wir den Zug über die alte 
Gotthardstrecke. Die kurvenreiche Fahrt führt uns auch am le-
gendären «Chilleli vo Wassen» drei Mal vorbei, zurück in unsere 
Heimat.

Herzlichen Dank an Max Meier für zwei wunderbare Tage.

Der Berichterstatter
Thomas Schuppisser
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Ornithologischer Verein Pfungen 

Biberweekend
Anfangs Juli fand das traditionelle Biberweekend vom OV Pfun-
gen statt. Bereits zum dritten Mal übernachteten wir in unserem 
Hauptquartier. 

Um 10:00 Uhr am Samstag ging es los und über 30 Kinder 
fanden sich mit dem Gepäck pünktlich ein. Zuerst wurden die 
Schlafplätze bezogen und das Gepäck wurde ordentlich ver-
staut. Im Anschluss stand ein Film über Wildbienen auf dem Pro-
gramm, bevor wir zum ersten Mal die Künste unserer Küche ge-
niessen durften. Eröffnet wurde mit zwei verschiedenen Risotti 
und Antipasti. 

Am Nachmittag durften die Kids sich irgendeiner Aktivität an-
schliessen. Auf dem Programm stand: Ein 2 Meter hohes 
Insektenhotel bauen, OV Tische und Bänke renovieren und 
malen, ein Mauerseglerhotel für 5 Mauerseglerpaare bauen, 
Bachwanderungen, den Bibergarten neu bepflanzen oder die 
Stecklinge vom letzten Jahr umtopfen. Wem gar nichts von dem 
beliebte durfte auch Fussball spielen oder in der Küche helfen. 

Nach dem wieder köstlichen Nachtessen wurde die Zeit wie-
der mit einem Film überbrückt, bevor es dann auf die Fackel-
wanderung ging. Als wir zurück waren, schliefen die meisten der 
Kinder zum Glück sofort ein. Die etwas Älteren, welche noch 
Energie hatten wurden im Halbstundentakt ermahnt, endlich ein-
zuschlafen. 
Die Leitercrew genoss im Anschluss noch ein Bier und liess den 
Tag Revue passieren. 

Um 08:30 am Sonntagmorgen gab es einen feinen Zmorge, wel-
cher mit diversen Gaben der Bibereltern verfeinert wurde. Alle 
Eltern der Kids waren herzlich eingeladen und so fanden sich 
knapp 60 Personen ein, um gemütlich zu frühstücken.

Um ca. 09:30 liefen wir dann los an den Brinerweiher, wo die 
diesjährige Biberolympiade pünktlich begann. 

Sonnenbarschangeln, Chriesisteispucken, Hexenbesenweitwurf 
und Stiefelweitwurf waren die Disziplinen, welche ausgetragen 
wurden. Natürlich stand auch baden auf dem Programm bei die-
sem Traumwetter. Über den Mittag kochte unsere Küche feine 
Grilladen, Gemüse und weitere Leckereien.
Die Siegergruppe wird auf der neuen Tafel am Brini verewigt.

Auch dieses Jahr verlief alles glimpflich, ohne grössere Zwischen-
fälle. Die Glas- und Holzsplitter in den Füssen oder anderen deli-
katen Stellen der Leiter werden hier nicht weiter ausgeführt. 

Um 15:00 Uhr übergaben wir die sichtlich zufriedenen und 
müden Kids pünktlich wieder den Eltern.

Danke an alle Helfer, welche das alljährliche Highlight möglich 
machten und speziell unseren beiden Chefköchen Dani und Flo, 
welche uns von A-Z verwöhnten. 

Oberbiber Kevin Biesuz und Hauptleiter Andy Zürcher
Text: A. Zürcher / Fotos: D. Pfäffli, A. Zürcher 

Neophyteneinsatz am Brinerweiher
Ende Juni fand der alljährliche Einsatz zur Bekämpfung von Neo-
phyten statt. Der OV Pfungen bekämpft seit Jahren die nicht 
einheimischen Pflanzenarten, welche die einheimischen Arten 
verdrängen. Am Brinerweiher gilt der Kampf vor allem der ka-
nadischen Goldrute und dem einjährigen Berufkraut. Vereinzelt 
haben wir auch das drüsige Springkraut, aber zum Glück nur auf 
einigen kleinen Flächen. 

Vor dem Einsatz wird jeweils mit dem Amt für Naturschutz des 
Kantons Zürich besprochen, was der Auftrag des Einsatzes ist. 
Dank den ungefähr 30 Helfern, konnten wir den Auftrag des 
Kantons ganzheitlich erledigen. Zusätzlich wurde auch die ARA 
Fläche weitgehend von den Neophyten befreit.

Einzig auf der Insel des Brinerweihers mussten wir aus Zeit-
gründen eine kleine Fläche mit Goldruten stehen lassen. 
Diese werden aber im August noch in Angriff genommen.
Das Neophytenbekämpfen ist wohl der strengste Einsatz des 
OV Pfungen. Aber wir sehen Jahr für Jahr, dass wir mit unserer 
Arbeit etwas bewirken. Wo früher nur noch Goldruten standen, 
finden wir heute wieder einheimische Arten, wie zum Beispiel die 
Brennnessel, welche sich mehr und mehr durchsetzen. 
Neben der körperlich strengen Arbeit durften wir aber auch 
immer wieder sehr schöne Beobachtungen unseres Paradieses 
machen: 
Einheimische Orchideen, Ringelnattern, Eidechsen, Entennester 
und weitere schöne Tier- und Pflanzenarten durften die Helfer 
beobachten während dem Einsatz.

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer, welche mithalfen, ca 20 m³ 
Neophyten aus dem Naturschutzgebiet zu entfernen.

Text und Foto: A. Zürcher 
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AUS AKTUELLEM ANLASS

Wer hätte gedacht, dass Pfungen so viele 
Talente hat

Eines der Highlights der Dorfet 2022 am 17. /18. September wird 
wieder die grosse Eventbühne am Brunnen beim Gemeindehaus 
sein. OK-Mitglied Philipp Süss hat ein spannendes Programm 
zusammengestellt, das Konzept war, dass möglichst viele Dar-
bietungen mit Pfungemer Beteiligung stattfinden: «Ich war er-
staunt, was das Dorf alles zu bieten hat», sagt er. Der Höhepunkt 
wird der Auftritt von «Two and the Sun» am Samstagabend sein: 
Stefanie und Jonathan Müller, die in Pfungen leben, haben es 
mit ihrem Indie-Pop schon zu einiger Bekanntheit gebracht. (Das 
Foto stammt vom Auftritt an der Dorfet 2019) 

Davor werden die «Looney Tunes» auf der Bühne stehen, bei der 
Partyband spielt der Pfungemer Martin Medimorec den Bass. 
Den Abschluss machen «Tüli & Band» mit Hip-Hop und mehr. 
Tüli heisst eigentlich Taylan Hochuli und stammt aus Dättlikon, 
ist aber wie der Rest der siebenköpfigen Band in Winterthur 
und Umgebung daheim. Schon am Samstagnachmittag gibt es 
mit Robert Schmidts UR-Tango Ensemble einen musikalischen 
Leckerbissen zu hören. Die Profiband des Pfungemers bringt Ar-
gentinischen Tango und Urner Volksmusik zusammen. «Damit 
der Sound gut rüberkommt, werden wir für die Bühne diesmal 
eine professionelle Technik haben», so Süess. Auch hier ist wie-
der ein Pfungemer am Werk. Robert Brunner wird am Mischpult 
sitzen und zusätzlich am Sonntag mit seiner «Sunny Mountain 
Grass» spielen. 
Aber natürlich werden auch die Pfungemer Vereine ihren Auf-
tritt auf der Bühne haben. Den Auftakt am Samstag macht der 
Musikverein, später singt der Frauenchor und die Damenriege 
hat an beiden Tagen einen Tanzauftritt. Und wenn der Kinder-
chor «Wylandmeisli» am Samstag um 14.30 Uhr singt, werden 
hoffentlich alle Eltern und Grosseltern ihren Weg an die Dorfet 
finden. Damit die Vereine, die am Freitag ihre Stände aufbauen, 
den Abend bei Bier und Musik ausklingen lassen können, spie-
len um 20 Uhr die «BeeNuts». Die fünfköpfige Rockband hat mit 
Ramona Bolliger Pfungemer Beteiligung. 

Sonntagvormittag steht der Pfungemer Entertainer Rene Heim-
gartner (Foto) auf der Bühne, danach spielt das Tango Com-
munity Orchester, wiederum mit Robert Schmidt. Philipp Süss 
selber wird mit dem Jazzchor Veltheim zu hören sein. Den Ab-
schluss des Bühnenprogramms macht die 13-köpfige Funk & 
Soul Unit «hard2Handle». 

Wie einst im wilden Westen
Ein weiterer Höhepunkt des Festwochenendes wird das West-
erndörfli hinter dem alten Schulhaus sein. Alles dreht sich hier 

um den wilden Westen. Der Musikverein wird eine gemütliche 
Festwirtschaft im Country-Style betreiben, Theres und Roli Hoff-
mann sponsern das Rahmenprogramm mit Line Dance, Band, 
Bullriding und allem was dazu gehört.  Am Samstagabend spie-
len «The Nada Cowboys», mit Sänger Mark Bona steht auch 
hier ein Pfungemer auf der Bühne. Die Synergy Line Dancer aus 
Kreuzlingen werden am Samstagnachmittag mit einem Show-
Tanz auftreten und anschliessend in einem Workshop das Pu-
blikum zum Line-Dance anleiten. Eine zweite Show mit Work-
shop findet am Sonntagnachmittag mit den Bonanza Line Dan-
cers aus Amlikon statt. Davor lädt DJ Roli zu einem Old Style 
Treffen. Old Style nennt sich in der Country- & Western-Szene 
die Kleidung, wie sie dereinst in alten Western getragen wurde. 
Theres und Roli hoffen, dass einige Besucher entsprechend an-
gezogen kommen. 

Der Flyer mit dem genauen Festprogramm wird Anfang Septem-
ber an alle Haushalte verschickt.

Eva Kirchheim
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VEREINE / INSERATE

Samariter Pfungen-Dättlikon-Neftenbach

Blutspendeaktion in Neftenbach
Sie haben es, andere brauchen es – dringend.

Was spricht dagegen? Eben. Spende Blut – rette Leben, mit die-
sem Slogan wirbt die Blutspendezentrale und genauso ist es. 

Wir von den Samaritern Pfungen-Dättlikon-Neftenbach wollen 
deshalb einen Rahmen bieten, um genau das zu tun: 
Blut spenden. 
Unser Einzugsgebiet umfasst über 10‘000 Personen – eine von 
diesen Personen sind Sie. Und Sie haben etwas, das andere 
dringend benötigen. Wenn Sie mit wenig Aufwand umso mehr 
Gutes tun und Ihr Blut spenden wollen, kommen Sie am 
Donnerstag, 25. August ab 17.30 Uhr in der Mehrzweck-
halle Auenrain in Neftenbach vorbei. 

Wir freuen uns und jemand, der genau auf Ihre Blutspende ge-
wartet hat, freut sich noch mehr. Was spricht dagegen? Eben. 

Helfen Sie mit, damit auch nach den Sommerferien genug Spen-
den zur Verfügung stehen. Helfen Sie mit, damit wir wieder mehr 
Spender motivieren können.

Mir geht’s gut, darum spende ich Blut! Jede Spende zählt!  
Was spricht dagegen? Eben.

Eure Samariter
Pfungen-Dättlikon-Neftenbach 
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Evi Kühne und Tanja Klingler

Geburtstage
18.08.2022  Gerber Hans  80 Jahre

01.09.2022  De Massari-Llorente Benigna  80 Jahre

15.09.2022  Ebert-Hartmann Mimi  85 Jahre

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
15.09.2022  Cazin-Kirsch Maja und Jachen 

Gratulationen Pfungen

Gratulationen Dättlikon

Geburtstag
05.09.2022  Hans Meili  91 Jahre

Hochzeiten
05.08.2022  Elisabeth & Christian Schmidli 
Goldene Hochzeit 50 Jahre

25.08.2022  Ingeborg & Hans Uhr 
66. Hochzeitstag
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VEREINE 

Seniorenwandergruppe Pfungen-Dättlikon 

Wanderung vom 28. Juli entlang der Sihl
Es war etwas weniger warm als eine Woche zuvor und etwas 
windig. Um 08:15 bestiegen wir den Zug in Richtung Winterthur. 
Mit der S8 dann über Zürich, nach Horgen wo wir das Postauto 
nach Horgenberg bestiegen. Als wir dann in Wührenbach aus-
stiegen waren insgesamt 15 Personen, dank der treuen Heim-
wehpfungemern, die unterwegs dazu gestossen waren. 

Kaum hatten wir den Weiler Wührenbach verlassen ging es dann 
bergab. Und wie: auf ca. 800 Meter, 100 Meter Höhendifferenz. 
Bei der Sihl angekommen suchten wir zuerst eine Sitzgelegen-
heit. Da eine solche fehlte, begnügten wir uns mit dem Bach-
bord. (Mit vereinten Kräften kamen alle wieder hoch). Da das 
Restaurant wegen zu, geschlossen war, einmal Kaffeepause an-
ders und, dank Beatrice und Marisa, auch mit Gipfeli. Schon hier 
wurde lebhaft diskutiert und gelacht. Eine gute Stimmung. Der 
weitere Weg musste nun mit den Velofahrern geteilt werden, war 
aber recht breit und eben. 

Die ganze Zeit hörte 
man die Tourleiter 
über Apéro reden. 
Dann bei der Feuer-
stelle Sihlwald war 
es dann soweit. 
Herrmann packte 
viele gluschtige 
Sachen aus sei-
nem Rucksack, 
Marisa und Beat-
rice ebenfalls. Eine 
richtige Auslege-
ordnung von selbst-
gefertigtem Apero-
gebäck und vieler-
art Tranksame.  Kühler Weisswein wurde eigeschenkt. Hermann 
hatte Geburtstag. Deshalb der Apéro. Freudig stimmten wir 
das Lied an. Der feine Dättliker Berghöffler mundete fast allen. 

Nach einer guten Stunde machten wir uns wieder auf den Weg, 
Richtung Sihlwald. Dabei kamen wir am Campingplatz «Sihl-
wood» vorbei der anscheinend gut besucht war. Beim Wildnis 

Park Sihlwald (irgendwie war Gebäude und Umfeld etwas ver-
gammelt) konnten wir etwas essen und trinken. Und wurden von 
einer schnippischen Serviertochter bedient. 

Nach dem Aufenthalt überquerten wir die Sihl. Die nun folgende 
Wegstrecke wird laut Anzeige zeitweise wegen Bautätigkeiten 
gesperrt. Weiter Sihl abwärts sahen wir dann die riesige Bau-
stelle. Bisher waren wir eigentlich immer unter Schatten spende-
ten Bäumen unterwegs gewesen, aber das letzte Teilstück vor 
Gattikon heizte einem so richtig ein. Beim Bahnhof Langnau-
Gattikon warteten wir auf den Bus nach Thalwil damit wir nicht 
ein zusätzliches Mal umsteigen mussten. So kamen wir zu einer 
Busfahrt über den Albis. Nach einem kurzen Fussweg konnten 
wir die S9 besteigen, die uns nach Winterthur brachte. 
So waren wir bereits um 16:45 zurück mit schönen Eindrücken 
einer etwas anders gearteten Wanderung. 

Es bleibt dem Dättliker Team, im besonderen Hermann, zu dan-
ken für die schöne Wanderung und für den Apero im Sihlwald. 
Viel Glück und Gesundheit im neuen Lebensjahr.

Hans Gerber

Wanderung vom 18. August 2022
(Verschiebungsdatum 25. August 2022)

Wanderung Thurauen

Hinfahrt
Pfungen ab  08.15
Winterthur ab  08.42  Gleis 7  S12 Schaffhausen
Henggart ab  09.00  Bus 675  Rafz Bahnhof
Flach Ziegelhütte an  09.18

Nach Ankunft In Flach Ziegelhütte begeben wir uns zum Restau-
rant Rübis & Stübis beim Camping. Dort nehmen wir den wohl-
verdienten Kaffee ein. Nach der Stärkung gehen wir weiter via 
Spargelhof nach Ellikon am Rhein. Wo wir im Restaurant Rhy-
garten unser Mittagessen zu uns nehmen. 
Bitte beachten: im Restaurant Rhygarten ist nur Bar-
zahlung möglich!!!!! 
Nach dem Essen geht es mit der Fähre über den Rhein, zurück 
nach Flach Ziegelhütte, von wo aus wir den Heimweg antreten.

Ungefähre Wanderzeiten
Camping Flaach – Ellikon am Rhein  ca. 90 Minuten
Ellikon am Rhein – Flaach Ziegelhütte  ca. 90 Minuten

Rückfahrt
Flach Ziegelhütte ab  15.37 / 16.37

Billett – Kosten mit Halbtax ca. 10.00 Fr. 
Kosten Fähre ca. 3.00 Fr.
Billette bitte selber lösen

An / Abmeldung an die Wanderleitung bis und mit Montag, 
15. August 2022

Marcel Keilholz, 079 757 53 33 / marcel.keilholz@bluewin.ch
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KIRCHEN

Pfarramt Pfungen:
Pfr. Johannes Keller
Tel. 052 315 14 30 oder Tel. 079 462 46 94
johannes.keller@ref-pfungen.ch
weitere Informationen: www.ref-pfungen.ch

Pfarramt Dättlikon:
Pfr. Jakob Vetsch
Tel. 052 315 15 66 oder Tel. 079 228 47 27
pfarramt@kirche-daettlikon.ch
weitere Informationen: www.kirche-daettlikon.ch

Reformierte Kirchgemeinden 
Pfungen und Dättlikon

Röm.-kath. Pfarrei St. Pirminius - Pfungen

Gottesdienste und Veranstaltungen

So 14.08. 10.30 Feriengottesdienst auf dem Bauernhof, 
Pfr. Jörg Häberli, Musik: Jan Freicher, 
Kollekte: Licht für Kinder, im Anschluss 
Verpflegung vom Grill, der Anlass findet 
bei jeder Witterung statt. Adresse: Bun-
gerthof, Ausserdorf 22, Dättlikon

So 21.08. 10.30 Taufgottesdienst Badi Pfungen, Pfr. Jo-
hannes Keller, Musik: Nadja Margot, 
Klavier und Denise Waldvogel, Saxo-
phon, Kollekte: Evangelische Schulen, 
im Anschluss Chilekafi im Badi Bis-
tro. Bei schlechter Witterung findet der 
Gottesdienst in der Kirche statt (Infos 
unter www.ref-pfungen.ch)

So 28.08. 09.30 Gottesdienst Kirche Dättlikon, Pfrn. 
Irène Kopfmann-Baumgartner, Musik: 
Flötengruppe Rondo Christina und Jan 
Freicher, Orgel, Kollekte: Evangelische 
Schulen, im Anschluss Apéro

Mi 31.08. 17.00 Untistart-Gottesdienst Kirche Dättlikon, 
Kathrin Rutishauser und Unti-Kinder, 
Musik: Cornelius Bader, Kollekte: Evan-
gelische Schulen, im Anschluss Apéro

So 04.09. 10.00 ökumenischer Schuleröffnungsgottes-
dienst in der katholischen Kirche, Pfr. 
Johannes Keller, Pfr. Benignus Ogbu-
nanwata und Unti-Team

So 11.09. 19.30 Abendgottesdienst Kirche Dättlikon, 
Pfr. Jakob Vetsch, Musik: Kirchenchor 
und Cornelius Bader, Kollekte: Bettags-
kollekte

So 18.09. 10.00 ökumenischer Dorfet-Gottesdienst Kir-
che Pfungen, Pfr. Johannes Keller und 
Carolin Suhling, Musik: Kiyomi Higaki 
und Kantorei Töss

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene

Kinderstunde

Fr 26.08. 15.15 Kinderstunde im Chilechäller Dättlikon 
mit Caroline Bauer

Fr 09.09. 15.15 Kinderstunde im Chilechäller Dättlikon 
mit Caroline Bauer

Minichile

Mi 31.08. 15.00 Minichile Dättlikon, Chilechäller,  
Zvieri mitnehmen

Mi 14.09. 12.00 Minichile Dättlikon, Chilechäller,  
Lunch mitnehmen

Mi 31.08. 07.30 Minichile Pfungen, Schulhaus  
Breiteacker

Mi 07.09. 07.30 Minichile Pfungen, Schulhaus  
Breiteacker

Mi 14.09. 07.30 Minichile Pfungen, Schulhaus  
Breiteacker

3. Klass-Unti, 8. Klasse, Life Tap

Mi 31.08. 15.00 3. Klass-Unti Dättlikon, Chilechäller, 
Zvieri mitnehmen

Mi 14.09. 15.00 3. Klass-Unti Dättlikon, Chilechäller, 
Zvieri mitnehmen

Do 01.09. 07.30 3. Klass-Unti Pfungen, Schulhaus 
Breiteacker

Do 08.09. 07.30 3. Klass-Unti Pfungen, Schulhaus 
Breiteacker

Do 15.09. 07.30 3. Klass-Unti Pfungen, Schulhaus 
Breiteacker

Fr  02.09. 18.00 8. Klasse Grillabend, Pfarrhaus Pfungen

So 28.08. 19.00 LifeTap Celebration, FEG Embrach

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sa 20.08. 10:00 Taufe Ilay Haupt

18:00 Hl. Messe, ref. Kirche Henggart

So 21.08. 12:30 Hl. Messe durch Igbo-African Gruppe

Sa 27.08. Afrikanische Wallfahrt in Einsiedeln. Die 
Messe im Chämi entfällt daher.

Sa 03.09. 18:00 Hl. Messe in Pfungen

So 11.09. 10:00 ökum. Gottesdienst in der ref. Kirche 
Buch a. Irchel

12:30 Igbo-African Mass, Pfungen

Sa 17.09. 18:00 Hl. Messe in Pfungen

So 18.09. 10:00 ökum. Gottesdienst in der ref. Kirche 
Pfungen anlässlich der Dorfet

Reguläre Zeiten der Hl. Messe sind:
Samstag  18.00  Pfarreizentrum Chämi oder ref. Kirche  
  Henggart
Sonntag  10.00   Hl. Messe Pfungen
Dienstag   08.30  kath. Kirche Pfungen
Mittwoch  19.00   kath. Kirche Pfungen
Freitag  08.30   kath. Kirche Pfungen

Beichtgelegenheit besteht immer. In Absprache mit 
Pfr. Benignus Ogbunanwata können Sie gerne unter der 
Tel. Nr. 052 315 14 36 einen Termin vereinbaren.
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KIRCHEN

Einladung zum LOBPREIS - Kirche St. Pirminius

«Ich will dem Herrn singen mein 
Leben lang und meinen Gott 
loben, solange ich bin.» 
Psalm 104,33

Lobpreis ist eine besondere Form des 
Gebetes. Man darf auch sagen, dass 
es sich beim Lobpreis um ein «dop-
peltes Gebet» handelt. Zudem wird im 
Lobpreis viel Gesang und Musik ein-
gesetzt, was oftmals zu einer ganz 
besonderen, erhebenden Atmo-
sphäre beiträgt. Durch die musikali-

sche Unterstützung begegnen einem die Worte ganz anders und 
es kann eine Gefühlsebene erreicht werden, welche mit blossem 
Lesen der Texte nicht erreicht werden könnte.
Foto © www.bibelgruppen-immanuel.ch

Ein Lied. Jubelt Gott zu, all ihr Menschen auf der Erde! 
Singt und musiziert zu seiner Ehre, stimmt ein Loblied an 
auf seine Grösse und Pracht! 
Psalm 66,1-2

In diesem Sinne sind alle herzlich eingeladen, an
folgenden Abenden in der Kirche zu singen:

Montag, 05.09.2022  18.00 -18.45 Uhr  Kath. Kirche
Montag, 03.10.2022  18.00 -18.45 Uhr  Kath. Kirche
Montag, 07.11.2022  18.00 -18.45 Uhr  Kath. Kirche
Montag, 05.12.2022 18.00 -18.45 Uhr  Kath. Kirche

Röm.-kath. Pfarrei St. Pirminius, Dorfstrasse 4, 8422 Pfungen

Kontaktperson:
yvette.neuenschwander@pirminius.ch
Tel. Nr. 079 759 53 35

DORFET PFUNGEN – 17./18. September 2022

Beim Dorffest vom 
17. bis 18. Septem-
ber werden wir zu-
sammen mit der re-
formierten Kirchge-
meinde Pfungen am 
Sonntag den öku-
menischen Dorfet-Gottesdienst gestalten und auch mit 
3 Ständen dort vertreten sein.
Von 11.00 bis 17.00 Uhr werden Firmanden und Ministranten 
zusammen mit Helfern und Carolin Suhling Crêpes anbieten und 
verschiedene Spiele (wie Päcklifischen, Schokokussschleudern, 
Tast- und Riechspiele, Dosenwerfen und einige mehr) durch-
führen. Zu Gunsten des Bauprojekts House of Hope in Akatta 
wird Franziska Bosshard ihre afrikanischen Stoff-Kreationen an-
bieten.
Pfarreimitglieder, die bei den Ständen mithelfen möchten, mel-
den sich bitte bis Anfang September beim Sekretariat.

Handwärker Märt

Kinozeit in der Kirche

Der 3. Filmabend findet am Frei-
tag, 23. September 2022, um 
20.00 Uhr statt. Wir zeigen einen 
wunderschönen Film der auf 
wahren Tatsachen beruht. Die 
Lebensgeschichte eines kleinen 
indischen Jungen, der verloren 
geht.

Für Getränke und Knabbereien ist gesorgt. Es sind ALLE herzlich 
willkommen. Der Eintritt ist frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

«mehr Präsenz»

«Wissen in 30 Sekunden»

Wir verlieren jährlich mehr als 3 Kilogramm an 
Hautzellen. 

Mehr als 30'000 davon minütlich. Die Haut erneuert 
sich circa innerhalb eines Monats komplett – 

du kannst dreimal raten, woraus der Staub unter 
deinem Bett zu grössten Teilen besteht!
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VERANSTALTUNGEN

Bitte melden Sie Veranstaltungen von öffentlichem Interesse direkt der Gemeinde Pfungen (www.pfungen.ch/anlaesseaktuelles/add) 
oder der Gemeinde Dättlikon. Bitte erkundigen Sie sich frühzeitig beim Veranstalter über die Durchführung des Anlasses. Besten Dank!

Veranstaltungskalender Pfungen

Veranstaltungskalender Dättlikon

Veranstaltungskalender Pfungen / Dättlikon

Notfalldienste
Ärzte, Zahnärzte und Apotheker
24 Std. / 365 Tage
Gratisnummer 0800 33 66 55

Hausarzt- und Notfallpraxis
Region Winterthur
07:00 – 22:00 Uhr / 365 Tage
052 317 57 57

Mütter- und Väterberatung: weitere Infos unter www.zh.ch/kjz-winterthur

13.08 Märt-Träff Dorfstrasse 22 / Grosser Platz

22.08. Häckseltour Gemeinde Pfungen

24.08. Grüngutabfuhr Gemeinde Pfungen

27.08. Frauenriegenreise noch offen

07.09. Grüngutabfuhr Gemeinde Pfungen

10.09. Kinderartikel-Börse mit Kinderflohmarkt MZH Seebel

16.09. - 18.09. Männerchor: Pfungener Dorfet mit Restaurationsbetrieb Gemeindegebiet

12.08 Kartonsammlung Gemeinde Dättlikon

17.08. Freie Übung, Cup 3. Runde Schützenverein

24.08. Grüngutabfuhr Gemeinde Dättlikon

24.08. Freie Übung, Cup 3. Runde Schützenverein

27.08. Offener Samstag Bibliothek

28.08. WeinGenussWeg Weingut Steiner

29.08. WeinGenussWeg Weingut Steiner

31.08. 3. Obligatorische Bundesübung (Obli) Schützenhaus

07.09. Grüngutabfuhr Gemeinde Dättlikon

07.09. Freie Übung, Cup 3. Runde Schützenverein

08.09. Mittagstisch - Pro Senectute Gasthof Traube

09.09. Kartonsammlung Gemeinde Dättlikon

10.09. Offener Samstag Bibliothek

13.09. Sprechstunde mit dem Gemeinderat Gemeindeverwaltung

14.09. Freie Übung, Cup 3. Runde Schützenverein

25.08. Blutspendeaktion- Samariter Pfu-Dä-Ne Turnhalle Auenrain, Neftenbach

25.08. Mütter- und Väterberatung in Pfungen Hinterdorfstrasse 8, Pfungen

04.09. Ortsmuseum: Basteln für Kinder Ortsmuseum Dättlikon und Pfungen

08.09. Mütter- und Väterberatung in Pfungen Hinterdorfstrasse 8, Pfungen

12.09. Vereinsübung - Samariter Pfu-Dä-Ne Vereinslokal, Dorfstrasse 

Am 26. August 2022 eröffnet die Mütter- und Väterberatung vom kjz Winterthur das Familiencafé im Familienzentrum Winterthur
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INSERATE

 

Gerne zeigen wir Ihnen unsere  
erweiterten Räumlichkeiten. Werfen 
Sie einen Blick hinter die Kulissen.

Programm 
· Immer zur vollen Stunde:  

Wechselnde Fachvorträge
· Führungen durch das MedZentrum
· Verschiedene Testmöglichkeiten
· Kinderprogramm
· Und vieles mehr …

Tag der offenen Tür 
im neuen MedZentrum in Pfungen

Herzlich willkommen zum

MedZentrum Pfungen 
Das Kompetenzzentrum für Ihre Gesundheit: Ärztehaus, Apotheke und Ernährungsdiagnostik in einem.

Wir 
freuen uns 

auf Sie!

10.00 – 16.00 Uhr
Samstag, 17. September 2022    
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Nach hal tig be ein dru ckend
Sport li che E lek tro per for mance, ex klu si ves In te ri eur und in tel li gen te As sis tenz sys te me: 
Der neu e ID.5 GTX im ath le tisch en Cou pé- De sign wird Ih nen ga ran tiert den A tem rau ben. 
Ü ber zeu gen Sie sich jetzt selbst und kom men Sie für ei ne Pro be fahrt vor bei. Wir freu en 
uns auf Sie!  

ID.5 GTX, 299 PS, 23.4 kWh/100 km, 0 g CO₂/km, Kat. A 

Jetzt Probe fahren

Auto Dünki AG
Weiachstrasse 2, 8413 Neftenbach
Tel. 052 304 02 02, www.auto-duenki.ch
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